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Die Gründung des Chores fand in den siebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts 
statt, in der Zeit der segensreichen Tätigkeiten des berühmten Frühmessers von Ga-
schurn, Franz Joseph Battlogg, der im Tale Montafon Anstoß zur Aktivierung mehre-
rer Chöre gab und Organisten und Sänger ausbildete. 
 
Der Kirchenchor St. Gallenkirch überdauerte zwei Weltkriege und erstand danach 
jeweils zur neuen Blüte. Neben seinen umfangreichen Tätigkeiten in der eigenen 
Pfarrkirche wirkte er wiederholt bei Dekanatsradioaufführungen mit und gestaltete 
1965 die ORF-Direktübertragung der Christmette damals schon aus der Pfarrkirche 
St.Gallenkirch. 
Im Jahre 1968 nahm der Chor an der Uraufführung der ,,Rudigiermesse“ von Jo-
seph Kronsteiner durch die Montafoner Kirchenchöre im Linzer Dom teil. Ein unver-
gessliches Erlebnis, so haben wir es aus Erzählungen immer wieder gehört. 1974 
wurde dem Kirchenchor die Palestrina-Medaille in Bronze des ACV (Allgemeiner Cä-
cilienverband) in Bronze verliehen. 
 
Heute stehen wir mit 25 aktiven Chormitgliedern im Jubiläumsjahr und blicken 
ebenfalls auf viele Dekanatssingen, unzählige Beerdigungen, feierliche Hochämter 
und Ehrungen, sowie ebenfalls Direktübertragungen von Radiomessen und Weih-
nachtskonzerten gemeinsam gestaltet mit unserer Bürgermusik und der Hausmusik 
Kraft ganz stolz zurück. 
 
Wir freuen uns sehr, heuer unser Jubiläumsjahr zusammen mit den Chören von 
Schruns, Tschagguns und Vandans zu feiern und dürfen die Palestrina-Medaille in 
Silber alle zusammen feierlich in diesem Jahr in Empfang nehmen. 
Im Oktober sind die 4 Jubiläumschöre eingeladen, im Linzer Dom zu ihrem Jubilä-
um eine Vorabendmesse (Walder-Messe) zu gestalten. Als größte Kirche Österreichs 
bietet der vor genau 100 Jahren (1924) fertiggestellte Mariendom ,,Neue Dom“ 
Platz für ca. 20.000 Personen. 
Wir sind stolz als Kirchenchor zu Ehren unseres Franz Joseph Rudigier, geb. 7.April 
1811 in Partenen, der den Grundstein für die Errichtung des Doms im Jahre 1855 
gesetzt hat, dabei sein zu dürfen. 
Selbstverständlich sind neue Sängerinnen und vor allem neue Sänger bei uns herz-
lich willkommen, natürlich auch aus den benachbarten Pfarrgemeinden. 
 

<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<< 
 

Aus diesem Grund und zu Ehren von Bischof Rudigier freuen wir uns  
als „KILKAKOR us am Za.GALLAKILKA“  

 

 am 8. September 2024 um 19 Uhr in der Pfarrkirche Partenen  
die hl. Messe gemeinsam mit euch zu feiern. 

 
Anschließend an die hl. Messe besteht die Möglichkeit an einer kurzen Kirchenfüh-

rung teilzunehmen. 

 
Kirchenchor St.Gallenkirch 

Mathies Maria Theresia  
(Obfrau) 

150 Jahre Kirchenchor St. Gallenkirch 



 

Kuns(ch)t i d‘s Darf 

Am 
 

Freitag, 13. September 2024 
ab 14:00 Uhr 

 
findet bereits zum dritten Mal das beliebte Dorffest — „Kuns(ch)t i d´s Darf“ in Partenen statt. Künstler zeigen 
und verkaufen ihre Werke. In den Gastronomiebetrieben gibt es zu den beliebten Spezialitäten musikalische 
Unterhaltung.  
Marktstände sind durch das ganze Dorf verteilt und verkaufen ihre regionalen Produkte. Selbstgemachtes wie 
Käse, Wurst, Nähartikel, Seifen usw. sind dabei. Am Bischof Rudigier Platz gibt es zusätzlich eine Grillstation.  
Für das Kinderprogramm sorgen die Zauberhalle, Kinderschminken, die Bergrettung und die Feuerwehr. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher! 
 
Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt. 

Am  
 

Samstag, 14. September 2024  
 
 
ist es endlich wieder soweit: Sportlerinnen & Sportler stellen sich zum bereits 19. Mal der Herausforderung 
"Europatreppe 4000" im Montafon. Was einst als Versorgungsstrecke für den Bau der großen Stauseen in der 
Silvretta errichtet wurde, ist heute allgemein als das „größte Fitnessgerät der Alpen“ bekannt. Die extreme Steil-
heit der Treppe mit einer Neigung von bis zu 86% und die unterschiedliche Beschaffenheit der einzelnen Stufen 
machen den Aufstieg entlang der Vermuntbahn in Partenen zu einer echten Herausforderung.  
 
Start: 11:00 Uhr bei der Vermuntbahn in Partenen (10:00 Uhr Startnummernausgabe im Startbereich) 
 
Genauere Informationen unter: www.scspartenen.at/treppencup 

Montafoner Treppencup 

Montafoner Berglauf 

Am  
 

Sonntag, 15. September 2024  
 
 

startet der Montafoner Berglauf in Partenen zu seinem 10jährigen Jubiläum! Die Steilheit des Geländes und die 
abwechslungsreiche Beschaffenheit der 2,0 Kilometer* langen Strecke – von wurzelig bis steinig – fordern volls-
te Konzentration! Nach dem Start in Partenen vor dem Portal „Kops I“ führt die Strecke über die Siedlung Motta 
und zweigt dann auf einen schmalen Waldweg mit Engstellen und Serpentinen durch den Zerresner Wald ab. 
Die letzten 300 Meter führen, begleitet von den Anfeuerungsrufen der Zuschauer, über die idyllische Maisäß-
landschaft zum Berggasthaus Alpstöbli Tafamunt. Nach 500 Höhenmetern werden die ausgepowerten Teilneh-
mer mit dem Anblick des atemberaubenden Bergpanoramas belohnt. 
 
Start: 11:00 Uhr beim Portal „Kops I“ in Partenen (10:00 Uhr Startnummernausgabe im Startbereich) 
 
Genauere Informationen unter: www.scspartenen.at/montafonerberglauf 
 
 
*Am Renntag erfolgt der Start in der Wiese vor dem Kops I Werk und vor dem letzten Gebäude der Motta Siedlung wird der Weg durch einen privaten Garten geführt, 
dadurch ergibt sich eine Differenz zur offiziellen Streckenlänge (2,3 km) in den Wanderkarten. Die Wettkampfstrecke am Renntag ist offiziell 2,0 Kilometer lang.   


